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Ein geeintes und buntes Europa
Lehrer und Schüler der berufsbildenden Schulen erhielten im Rahmen einer Feierstunde eine Auszeichnung für ihre Arbeit

VON TIM FISCHER

Cuxhaven. Die Botschafter-
schulen des Europäischen Par-
laments sind eine Initiative,
die Schülern die EU näher
bringt, für die parlamentari-
sche Demokratie wirbt und
junge Menschen zum Engage-
ment ermutigt. Die BBS Cux-
haven ist jetzt Teil dieses Netz-
werkes.

Aus diesem Anlass gab es am
Montag eine Feierstunde im Fo-
rum der BBS Cuxhaven. Doch
was ist eigentlich eine Botschaf-
terschule? Die „Botschafterschu-
len des Europäischen Parla-
ments“ sind ein europaweites
Projekt mit dem Ziel, das Be-
wusstsein für Europa und das
Europäische Parlament zu stär-
ken. Schülerinnen und Schülern
soll durch den Austausch mit an-
deren die Idee eines vereinten
Europas näher gebracht wer-
den.

„Für uns ist das ein besonde-
rer Moment. Verstärkt durch die
aktuellen politischen Entwick-
lungen in der EU und in Deutsch-
land haben wir uns entschlos-
sen, das Thema EU noch stärker
in den Fokus zu rücken und die
Schüler in diesen Prozess einzu-
binden“, sagte Schulleiter Cars-
ten Hoppe in seiner Eröffnungs-
rede.
Diese Arbeit wurde nun mit der
Auszeichnung belohnt und die
engagierten Schülerinnen und
Schüler sowie die betreuenden
Lehrkräfte erhielten den Titel
„Juniorbotschafter“ und „Senior-
botschafter“ des Europäischen
Parlaments.

Die Vermittlung von
„Europakompetenz“
Bereits seit 2016 ist die BBS Cux-
haven Europaschule. Diesen Ti-
tel versteht die Schule allerdings
nicht nur als Auszeichnung des
bisherigen Engagements ihrer
Schulgemeinschaft, sondern
auch als Auftrag für die Zukunft.
„Das vereinte Europa darf kein
abstraktes Projekt sein, wenn
uns daran gelegen ist, auch jun-
geundkünftigeGenerationen für
Europa zu begeistern - diese Ma-

ximehaben Sie, Schüler undLeh-
rer, an der BBS Cuxhaven verin-
nerlicht“, lobte der Europaabge-
ordnete DavidMcAllister, der die
Feierlichkeiten indenBBSbeglei-
tete. „Die BBS Cuxhaven macht
Europa, seine Grundwerte sowie
seinen Mehrwert, durch ihr
schulisches Angebot und die Ver-
mittlung von „Europakompe-
tenz“, für unser alltägliches Le-
ben greifbar“, sagte McAllister.

Außerdem warb der Europa-
abgeordnete für die Europawahl
am 9. Juni, bei der das Wahlalter
in Deutschland von 18 auf 16 Jah-

re gesenkt wurde: „Die Europäi-
sche Union ist heute ein Garant
für Frieden und Freiheit, für Si-
cherheit und Stabilität. Nur ge-
meinsam können wir den Klima-
wandel bekämpfen, die digitale
Revolution gestalten, uns welt-
weit für fairen und freien Han-
del einsetzen undmit einer Stim-
me auf der Weltbühne spre-
chen.“

Mit der Ernennung zur Bot-
schafterschule gehört die BBS
Cuxhaven zu einem Netzwerk
von rund 1191 zertifizierten Bot-
schafterschulen (davon 105 in

Deutschland und 12 in Nieder-
sachsen).

Für ein buntes und
demokratisches Europa
Grußworte sprachen auch Ober-
bürgermeister Uwe Santjer und
Landrat Thorsten Krüger. Beide
betonten, wie wichtig es sei, sich
schon in der Schule mit den de-
mokratischen Werten der Euro-
päischen Union zu beschäftigen.
Sie sprachen von schwierigen
Zeiten für die Demokratie. Noch
nie seit dem Zweiten Weltkrieg
sei sie so gefährdet gewesen. Um-
so wichtiger sei es, sich zu enga-
gieren und Flagge zu zeigen. In
diesem Zusammenhang lobten
Santjer und Krüger die große
Teilnahme bei der Kundgebung
gegen Rechtsextremismus in
Cuxhaven, zu der sich am ver-
gangenen Wochenende rund
4.000Menschen versammelt hat-
ten, um gegen Rassismus, Aus-

grenzung und das politische Ge-
dankengut der AfD zu protestie-
ren.

Durch das Programm führten
die engagierten Juniorbotschaf-
ter der Cuxhavener Schule. Sie
berichteten auch über die Aktio-
nendes vergangenen Jahres, dar-
unter ein Besuch in Brüssel im
Europaparlament bei David
McAllister und Netzwerktreffen
in Bremen und Utrecht (Nieder-
lande), bei denen der Kontakt zu
anderen Botschafterschulen ge-
pflegt wurde.

Im Juni soll es außerdem, par-
allel zur Europawahl, eine Ju-
niorwahl an den BBS geben, die
von den Juniorbotschaftern or-
ganisiert wird. Am Ender der
Veranstaltung waren deshalb
auch sie diejenigen, die die Zer-
tifizierungsplakette, die zukünf-
tig das Schulgebäude zieren soll,
von David McAllister entgegen-
nahmen.

Juniorbotschafter
Im Mittelpunkt ihrer Aufgaben
steht der Aufbau enger und re-
gelmäßiger Beziehungen unter-
einander und zu den Juniorbot-
schaftern anderer EU-Botschaf-
terschulen. Darüber hinaus

nehmen sie an EU-Aktivitäten
des Europäischen Parlaments
teil und betreuen den EU-Info-
point der Schule. Aber auch die
Organisation von Projekttagen
gehört zu den Aufgaben.

Die Junior- und Seniorbotschafter der BBS Cuxhaven erhielten vom Europaabgeordneten David McAllister die Zertifizierungsplakette als „Bot-
schafterschule des Europäischen Parlaments“. Foto: Fischer

2023 so viele Zugänge wie noch nie zuvor
Der Kinder- und Jugendhilfeverein „Wir für uns in Altenwalde“ feiert in diesem Jahr seinen 20 Geburtstag

Altenwalde. Sonja Hesse, Vorsit-
zende desKinder- und Jugendhil-
fevereins „Wir für uns in Alten-
walde“, begrüßte alle kleinen
und großen Mitglieder zur
Hauptversammlung im Oxsted-
ter Hof.

Stellvertretende Vorsitzende
Wiebke Lenz blickte auf die vie-
len Aktionen und Projekte des
vergangenen Jahres. Nach einem
wunderbaren Eisbahnwochen-
ende im Dezember 2022 ergab
sich im Jahr 2023 keine weitere
Nutzung. Auch die geplante Eis-
wette fiel im wahrsten Sinne des
Wortes ins Wasser. Statt der ge-
planten Veranstaltung mit Kaf-
fee und Kuchen wurde lediglich
ein Video von der Überquerung
der Eisfläche durch den Wettpa-
ten Achim Wolff und die an-
schließende Auslosung aufge-
zeichnet. Als Abschluss der Sai-
son gab es eine sehr stürmische
Papierbootregatta mit Schnee,
Regen und starkemWind.

Bei sehr viel besserem Wetter
fanden 2023 zwei erfolgreiche
FlohmärkteaufdemGeländevon
Halle 1 statt. Beide Veranstaltun-
genwarenmit 50Ausstellernvoll
ausgebucht und gut besucht.
Beim Tag des Ehrenamtes auf
dem Kaemmererplatz sowie
beim Straßenfest in Altenwalde
gab es großen Raum für viele Ge-

spräche. Mit 36 Zugängen wurde
der größte Zulauf in der Vereins-
geschichte erreicht. In den Som-
merferien beteiligten sich wie-
der viele Mitglieder des Vereins
an der Organisation und Durch-
führung von „Hammer! – Das
Bretterdorf!“. Ein kleines Stück
mehr Unabhängigkeit und Kom-
fort bei der Logistik ist die An-
schaffung des Kofferanhängers.
Dank der vielen Spenden von

Freunden des Vereins, Stiftun-
gen und Serviceclubs konnte die-
se Anschaffung viel schneller als
ursprünglich gedacht getätigt
werden.

Die „Wunschkiste“ wurde
auch in diesem Jahr wieder mit
vielen großzügigen Spenden be-
dacht. Mit dem Budget konnte
unter anderemeine Sommerfrei-
zeit im Harz, ein Paket aus Kon-
firmationsfreizeit und Schüler-

austausch und Zeltlager sowie
dieAnschaffung vonBusfahrkar-
ten unterstützt werden.

Bei den diesjährigen Wahlen
wurden Sonja Hesse als Vorsit-
zende sowie Bettina Sprengel als
Schrift- und Pressewartin in
ihren Ämtern bestätigt. Ines Hal-
ke wurde als Beisitzerin in den
Vorstand gewählt. Neuer Kassen-
prüfer ist Michael Pistoor. Sonja
Hesse und Wiebke Lenz bedank-

ten sich bei Klaus Schiemann für
seine langjährige Mitarbeit im
Vorstand. Ebenfalls lobend her-
vorzuheben sind Darenka Stef-
fens, Ole Lenz und Merit Hesse
in ihrer Funktion als Jugendspre-
cher. Sie sind das Bindeglied zwi-
schen den großen und den klei-
nen Vereinsmitgliedern.

Einige Ehrungen für
zehnjährige Mitgliedschaften
Für zehnjährige Mitgliedschaft
wurden Jessica Gerlach, Jörn
Gerlach, Nadine Matthee, Petra
Tietje, Jens Schiemann, Wiebke
Lenz, Manuel Lenz, Klaus Schie-
mann, Jens Wulf, Nicole Brikey,
Karin Ebs und Hans-Werner Bal-
dy geehrt.

Auch für 2024 sind wieder ei-
nige Aktionen geplant. Neben
den beiden Flohmärkten (4. Mai
und 14. September) auf dem Ge-
lände von Halle 1 findet wieder
der Serengeti-Cup statt. Auch an
der Planung und Ausrichtung
von „Abenteuer-Sommer-Alten-
walde“ wird sich der Verein wie-
der beteiligen. „Hammer! – Das
Bretterdorf“ öffnet vom 23. Juli
bis 2. August seine Tore. Außer-
dem feiert der Verein sein 20-jäh-
riges Bestehen. Konkrete Pläne
gibt es hierfür bisher nicht, die
Planung wird das Hauptthema
der ersten Sitzung 2024 sein. (cv)

Der Verein „Wir für uns in Altenwalde“ präsentierte sich 2023 auf zahlreichen Veranstaltungen.
Foto: „Wir für uns in Altenwalde“

In St. Marien
Internationaler
Gottesdienst
und Empfang
Cuxhaven. Noch relativ am An-
fang des neuen Jahres, also
jetzt am Sonntag, 4. Februar,
feiern die Katholiken Cuxha-
vens wieder den schon tradi-
tionellen Internationalen Got-
tesdienst. Beginn ist um 11Uhr
in St. Marien. Anschließend ist
der Neujahrsempfang im Ge-
meindezentrum.

Zur internationalen katholi-
schen Kirchengemeinde St.
Marien gehörenMenschen aus
über 55 Nationen. Etwa die
Hälfte aller Ausländer Cuxha-
vens ist katholisch. Einmal im
Jahr soll deutlich und erfahr-
bar werden: Es gibt in Cuxha-
ven zwar drei katholische Kir-
chen und in der Regel viele
Gottesdienste am Sonntag.
Aber es gibt nur die eine katho-
lische Kirchengemeinde und
es gibt dort keine Ausländer,
sondern nur Menschen ver-
schiedener Muttersprache.
Man gehört zur Gemeinde
durch die eine Taufe und nicht
durch den Personalausweis.

AlleGottesdienste indenan-
deren katholischen Kirchen
Cuxhavens fallen an diesem
Wochenende aus zugunsten
des einen gemeinsamen inter-
nationalen Gottesdienstes.

Bei dem sich anschließen-
den Neujahrsempfang im Ge-
meindezentrumwerden Ober-
bürgermeister Uwe Santjer
(oder ein Vertreter) und Pas-
tor Ulrich Flottmann von der
Freien evangelischen Gemein-
de (FeG) ein Grußwort spre-
chen. (red)

Polizei ermittelt
Etwa 20 Bäume
im Waldgebiet
angesägt
Himmelpforten. Unbekannte
Täter haben etwa 20 Bäume in
einem kleinen Waldstück in
Himmelpforten angesägt. Die
Tat ereignete sich in den ver-
gangenen vier Wochen - zwi-
schen dem 27. Dezember und
dem 26. Januar - in der Müh-
lenstraße.

„Die Einschnitte weisen
unterschiedliche Breiten auf
und könnten sowohl von einer
Akkumotorsäge als auch von
Handsägen stammen“, führt
der Stader Polizeisprecher Rai-
ner Bohmbach aus. „Da die be-
troffenenBäume jetzt größten-
teils gefällt werden müssen,
dürfte sich der angerichtete
Schaden auf geschätzte 20.000
Euro belaufen.“

Zeugen, die möglicherweise
verdächtige Beobachtungen
im Zusammenhang mit der
Sachbeschädigung gemacht
haben, melden sich bei der
Polizeistation Himmelpforten
unter Telefon (0 41 44) 60 60
80. (red)

Patientenverfügung
Den Willen
richtig äußern
Cuxhaven. Durch Unfälle,
Krankheit, oder im Alter kann
jeder mit der Situation kon-
frontiert werden, dass er sei-
ne Angelegenheiten nicht
mehr selber regeln kann. Doch
wer handelt und entscheidet
dann,wenn keine eigenen Ent-
scheidungen mehr getroffen
werden können? Wird dann
auch der individuelleWille be-
rücksichtigt? Antworten auf
diese und weitere Fragen wer-
den in einem Vortrag gege-
ben.

In Kooperation mit der Ha-
nel-Seniorenstiftung findet
dieser am Sonnabend, 17. Fe-
bruar, um 14 Uhr im Haus der
Jugend in der Abendrothstra-
ße 25 in Cuxhaven statt. (cv)


